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„Feinde ringsum“. Gedicht des Ulmer Stadtpfarrers J. Rieber. Ulmer Tagblatt vom 22. 

August 1914 (StadtA Ulm, G 5/52) 

 

Jakob Rieber (1858 - 1926) war seit 1907 Dritter Münsterpfarrer in Ulm. Im Jahr 1912 wurde er 

zum Zweiten Münsterpfarrer ernannt und blieb dies bis zu seiner Pensionierung 1924. Rieber gilt 

als „ungewöhnlich leutseliger und den Menschen zugewandter Geistlicher, der viele 

Hausbesuche machte und sich vor allem für Alleinstehende, Bedürftige und Arme einsetzte“. 

(Raberg, Biografisches Lexikon für Ulm und Neu-Ulm. Ulm/Neu-Ulm 2010, S.334) 

 

 

 


